
Wasserschutzgebiet Moosgrund 

Datum der Festsetzung 
16.03.1994 

Gemeinde 
Gleichen 

Kartenausschnitt aus TerraWeb 

Schutzzone II  
Schutzzone III A 

   Schutzzone  III B 

Schutzzweck 

Zugunsten der Wassergewinnungsanlage Moosgrund der Gemeinde 
Gleichen wird zum Schutz der Gewässer vor nachteiligen Einwirkungen 
im Interesse der öffentlichen Wasserversorgung ein Wasserschutzgebiet 
zum Wohl der Allgemeinheit festgesetzt. 

Quelle/ 
Verordnungstext 

Amtsblatt für den Regierungsbezirk Braunschweig Nummer 8 vom 05. 
April 1994 Seite 86ff. 
Die Verordnung des WSG Kerstlingerode-Moosgrund ist unter folgendem 
Link zu finden: 
Verordnung Moosgrund 

Versorgungsbetrieb Gemeinde Gleichen 

Versorgungsgebiet 
Beienrode, Benniehausen, Bischhausen, Gelliehausen, Groß Lengden, 
Kerstlingerode, Klein Lengden, Rittmarshausen, Weißenborn und 
Wöllmarshausen 

Bewilligte 
Fördermenge 

TB Moosgrund I: 328.500 m³/a 
TB Moosgrund II: 197.100 m³/a 
Insgesamt: 525.600 m³/a 

https://www.landkreisgoettingen.de/fileadmin/eigene_Dateien/Themen_Leistungen/Umwelt___Tiere/Wasser/Wasserschutzgebiete/Verordnungen_Wasserschutzgebiete/WSGVO_Moosgrund.pdf


Trinkwasseranalyse  
des WVU 
 

Trinkwasseranalyse Moosgrund 

 
Gebietsgröße 
 

 
5,42 km² 

Landwirtschaftliche 
Nutzfläche des  TGG 
(rel. Anteil an GG) 

 
4,69 km² 
(86,5%) 
 

Trinkwasserschutz-
kooperation 
 

 
Obere Leine 

Handlungsbereich 
gemäß 
Prioritätenprogramm 

 
Bereich C – Nitratbelastung des Rohwassers > 25 mg/l 

 
Sonstige 
Informationen 
 

 
Die zwei Tiefbrunnen wurden 1961 und 1980 gebaut. 
 

Erstellt: 2018 

 

http://www.gleichen.de/staticsite/staticsite.php?menuid=40&topmenu=40&keepmenu=inactive

